
Frau Grüterich erläutert den Antrag der SPD-Ratsfraktion bzgl. möglicher quantitativer und 
qualitativer Auswirkungen im Bereich des Sports durch Umorganisation und Wegfall in 
Personalbereich der Stadtverwaltung und unterstützt die im Vortrag von Herrn Becker gemachte 
Anregung einer vierhundert Euro Kraft für den Stadtsportverband Radevormwald. 
 
Herr Böhlich stellt die große Bedeutung von ehrenamtlicher Arbeit im Allgemeinen und im 
Sportbereich im Speziellen und deren Bedeutung für Radevormwald heraus. Finanzielle 
Kürzungen in diesem Bereich sind nicht vertretbar. 
 
Herr Röhlich fragt nach dem Sinn, eine vierhundert Euro Kraft in der Stadtverwaltung für den 
Bereich Sport zu installieren. Herr Schäfer erläutert, dass eine vierhundert Euro Kraft nicht bei 
der Stadtverwaltung angestellt werden soll, sondern beim Stadtsportverband. Es sollen 
ergebnisoffene Gespräche geführt werden, wie sich eine solche Kraft refinanzieren kann und in 
welchem Aufgabengebiet diese agieren soll. 
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über den Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 03.02.2011 
abstimmen. 
 
 
 


